
     An alle Förderer und Freunde des Projektes Alte Dreherei

Fernsehteams, Rundfunkrepor-
ter und Zeitungsredakteure be-
suchten in den letzter Zeit die 
Alte Dreherei, um über unsere 
Jugendprojekte und Auszeich-
nungen zu berichten. Deshalb 
hier einige Infos und in der 
nächsten Ausgabe wieder mehr 
zum Baugeschehen.

Verleihung des Deutschen 
Preises für Denkmalschutz 

Das Präsidium des Deutschen 
Nationalkomitees für Denkmal-
schutz verleiht in diesem Jahr 
am 28. Oktober 2013 im Muse-
um für Kommunikation in Berlin 
Persönlichkeiten/Vereine,  die 
sich in besonderem Maße um die 
Erhaltung des baulichen und ar-
chäologischen Erbes verdient 
gemacht haben, den Deutschen 
Preis für Denkmalschutz.
Der Deutsche Preis für Denkmal-
schutz ist die höchste Auszeich-
nung auf diesem Gebiet in der 
Bundesrepublik Deutschland. Die 
Silberne Halbkugel wird u.a. ver-
geben an: 

„Trägerverein Haus der Vereine 
in der Alten Dreherei e.V., Mül-
heim an der Ruhr für sein her-

ausragendes, bürgerschaftliches 
Engagement im Denkmalschutz, 
durch den ein seit fünf Jahrzehn-
ten ungenutztes und dem Verfall 
preisgegebenes  einzigartiges 
Zeugnis der deutschen Technik- 
und Industriegeschichte gerettet 
werden konnte. Es ist der Ver-
dienst des Vereins, dass ein 
langfristiges Sanierungs-  und 
Nutzungskonzept erarbeitet wur-
de. Auf dieser Grundlage konn-
ten erhebliche private und öffent-
liche Fördermittel für die denk-
malgerechten Sanierungsarbei-
ten eingeworben werden, die 
weitgehend in Eigenleistung er-
bracht wurden. Die Einbeziehung 
der Öffentlichkeit für den Erhalt 
des Baudenkmals ist im Hinblick 
auf die Akzeptanz von Denkmal-
schutz vorbildlich.“ 
Zur Preisverleihung nach Berlin 
werden unsere Vorstandsmitglie-
der Thomas Ferch und Martin 
Menke sowie Günter Scharren, 
der die werktäglichen Arbeits-
gruppen und Baucamps von An-
beginn an betreut, reisen.

Besuch vom „Papst“ der 
Industriedenkmalpflege 

Der 6. August bescherte den eh-
renamtlichen Helfern der Alten 
Dreherei hohen Besuch.
Axel Föhl, der ehemalige Leiter 
der  Arbeitsgruppe „Industrie-
denkmalpflege“ im Rheinischen 
Amt für Denkmalpflege, stattete 
zusammen mit einem Fotografen 
der Alten Dreherei eine Besichti-

gungsvisite ab. Axel Föhl war zu-
sammen mit dem Leiter der Un-
teren Denkmalbehörde Erich 
Bocklenberg maßgeblich an der 
Aufnahme der Alten Dreherei in 
die Liste schützenswerter Indus-
triebauten beteiligt.
Nach über 30-jähriger Tätigkeit 
für den Industriellen Denkmal-
schutz ist er heute als Botschaf-
ter der UNESCO für das Weltkul-
turerbe tätig. 
Nach seinen Aussagen erwägt 
die UNESCO, das Weltkulturerbe 
„Zeche Zollverein“ auf das Ruhr-
gebiet auszudehnen und schüt-
zenswerte Zuliefergewerke aus 
dem Umfeld einzubeziehen.
Mit sichtlicher Freude bemerkte 
Axel Föhl, dass die geleistete Ar-
beit in der Alten Dreherei seinen 
Vorstellungen einer bestandser-
haltenden Umwidmung des Ge-
bäudes zum Haus der Vereine in 
vollem Umfang gerecht wird. Da-
mit wäre die Grundlage gegeben, 
die Alte Dreherei in den erweiter-
ten Schutz des Weltkulturerbes 
der „Zeche Zollverein“ aufzuneh-
men. 

Spendenaufruf in der WAZ

Aus der Kommunalpolitik kam ein 
Aufruf, für die Alte Dreherei zu 
spenden, um die noch fehlenden 
35 000 € zur Gegenfinanzierung 
der Landesmittel  aufzubringen. 
Diesem Aufruf von Annette Los-
termann-De Nil sind erfreulicher-
weise einige Bürger bereits ge-
folgt, so dass weitere Arbeiten 
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vergeben werden konnten. Wer 
uns ebenfalls unterstützen möch-
te, findet unten die Nummer des 
Spendenkontos angegeben.

Film und Rundfunkbeiträge

Die Besuche, Auszeichnungen 
und Presseberichte machten 
auch verschiedene überregionale 
Redakteure auf die Alte Dreherei 
aufmerksam. So wurden mehre-
re Interviews aufgezeichnet und 
Ton- und Bildaufnahmen ange-
fertigt.
Bereits zu hören war ein inter-
essanter Beitrag im WDR-Rund-
funk, der über das Internet auch 
noch  nachträglich  unter 
http://medien.wdr.de/m/137820
8352/radio/scala/wdr5_scala_2
0130903.mp3
abgerufen werden kann. Rebec-
ca Garreis, Helferin vom Bauor-
den sowie Heiner Brückner und 
Martin Menke führten das Team 
durch die Baustelle.

Am 7. September sendet WDR 3 
in der Fernsehsendung Lokalzeit 
Ruhr ebenfalls einen Beitrag als 
Vorankündigung zum Tag des of-
fenen Denkmals. Dem Fernseh-
team standen Kurt Leyk, Hans 
Ahlbrecht und Martin Menke für 
Fragen in der Alten Dreherei zur 
Verfügung. Da der Redakteur 
Volker Wix schon vor einiger Zeit 
einen Beitrag aus der Alten Dre-
herei gesendet hat, war er von 
den Baufortschritten begeistert.

Tag des offenen Denkmals 

In Kooperation mit der Stadt Mül-
heim beteiligen wir uns wieder 
am Tag des offenen Denkmals 
am 8. September von 11 bis 15 
Uhr. In der Alten Dreherei gibt es 
wähend dieser Zeit wieder viele 
Informationen über die Sanie-
rung und um 11.30 Uhr und 
13.30 Uhr Führungen. Wir wür-
den uns freuen, Sie bei einer 
Tasse Kaffee und einem Stück 
selbst gebackenen Kuchen über 
unser Projekt informieren zu dür-
fen.

Trödelmarkt

Für kurz entschlossene können 
wir noch den Besuch unseres 
Trödelmarktes am 7. September 
ab 10 Uhr empfehlen. Wer mit ei-
nem Stand anreist, kann diesen 
ab 9 Uhr aufbauen.

Für die zukünftigen Märkte sam-
meln wir gerne Verbesserungs-
vorschläge. Ist z. B. ein Nachmit-
tagsmarkt attraktiver, sollen wir 
im Winter die Halle nutzen, kom-
men mehr private Händler wenn 
die Tische gestellt werden usw. 
Bitte sprechen Sie unseren Kas-
sierer Kurt Leyk persönlich, per 
Mail oder Telefon (385038) an. 

Arbeitseinsätze

Da wir in den letzten Monaten 
des Jahres noch viel vorhaben, 
suchen wir für unsere Arbeits-
gruppen dienstags und donners-
tags von 10 bis 14 Uhr, dienstags 
ab 18 Uhr und samstags noch 
tatkräftige Helfer, die mit einem 
Besen oder auch Spezialwerk-
zeug umgehen können.

Sanierung Stahlkonstruktion

Derzeit laufen mit Unterstützung 
der Firma M&S Trockeneistech-
nik die Arbeiten an der Stahlkon-
struktion im nördlichen Hallenteil 
auf Hochtouren. Wenn alle Stüt-
zen gereinigt sind, werden die 
neuen Farbschichten aufgetra-
gen, die auch die Brandschutz-
bestimmung F30 erfüllen. Nach 
Abschluss dieser Arbeiten hat die 
Stadt Mülheim die kurzfristige 
Freigabe der Alten Dreherei für 
Veranstaltungen zugesagt.

Trägerverein Haus der Vereine in der 
Alten Dreherei e.V., Am Schloß Broich 50, 
45479 Mülheim an der Ruhr
Martin Menke, Heiner Brückner, 
Kurt Leyk, Prof. Hans Ahlbrecht, 
Thomas Ferch
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